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Liebe Gäste!

„Adler fliegen alleine,  
Schafe gehen in Herden.“
Dieses aus China überlieferte Zitat passt gut zu 
unserem diesjährigen Schwerpunktthema. Denn 
mit „Von Schafen, Blumen und Sternen …“ haben 
wir ein neues naturpädagogisches Bildungs

angebot aufgesetzt, das tiergestützte Pädagogik in zahlreichen Programm
bereichen einschließt. Daher wurden Sie auf der Titelseite bereits von 
einigen Referentinnen und Referenten unseres Bildungsteams mitten in 
einer Schafherde begrüßt. 
Die Schafe sind im vergangenen Oktober zu uns gekommen und sie werden 
uns und unsere Bildungsgäste in Zukunft begleiten. Sie finden dazu viele 
Informationen in diesem Heft.
Wichtig ist uns – neben der Fachkompetenz und der fundierten Wissens-
vermittlung – auch der Aspekt des „in Herden Gehens“, das gemein-
schaftliche Handeln und das gemeinsame Vorankommen, mit Offenheit 
füreinander und Rücksicht aufeinander. In unserem Team. Mit Ihnen, als 
Teilnehmende und Gäste.
Auch in diesem Jahr zeigt sich wieder die innovative Kraft unserer Ange-
bote. Das Bildungsteam und wir alle sind stolz darauf, so viele Zielgrup-
pen mit einer großen Themenvielfalt ansprechen zu können: Kinder und 
Jugendliche, Erwachsene und Familien, Lehrkräfte und Multiplikatorinnen 
für die berufliche Fortbildung. 
Wir hoffen, Sie finden in unserem Programm 2025 Angebote, bei denen 
Sie gleich dabei sein möchten! Melden Sie sich an, machen Sie mit, damit 
unterstützen Sie uns in unserem Engagement.
Wir freuen uns, Sie im ZUK begrüßen zu können!

Mit herzlichen Grüßen

Benedikt Hartmann
Leiter Zentrum für Umwelt und Kultur (ZUK)
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Januar
17.01.	 Carmina Burana-Abend	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 53

Februar
08.02.	 Sherlock Holmes im Klosterland	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 43

13.02. – 16.02.	 Kalligrafie – alte Schriften neu entdeckt:  
	 „Rotunda“ und Lombardische Zierbuchstaben	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 54

17.02.	 Bild-Video-Vortrag: Wanderungen im Loisachtal	 Naturschutz und Artenvielfalt	 Erwachsene	 17

18.02.	 Netzwerk Draußenschule 	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Lehrkräfte, Interessierte	 59

21.02.	 Erzähl-Café „Von Schafen fürs Leben lernen“	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 55

März
01.03.	 Obstbaumschnitt nach der Oeschberg-Palmer Methode	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 21

13.03. – 14.03.	 Fachtagung: Von und mit Tieren lernen!	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Pädagog:innen, Tierhalter:innen u. a.	 60

15.03.	 Carmina Burana-Abend	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 53

15.03.	 Praktischer Obstbaum-Schnittkurs	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 21

20.03.	 Superorganismus Bienenvolk	 Naturschutz und Artenvielfalt	 Erwachsene	 17

22.03.	 Frühlingsauftakt im Gemeinschaftsgarten	 Vielfalt im Garten	 Familien	 22

April
04.04.	 Spinnkurs	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 55

05.04.	 Schaf-Tag für Familien	 Natur erleben – Familienaktionen	 Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren	 44

10.04.	 Netzwerk Draußenschule 	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Lehrkräfte, Interessierte	 59

12.04. – 13.04.	Lehrgang: Blühbotschafter:in 	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Erwachsene	 61

14.04. – 17.04.	 Benediktbeurer Ferienbetreuung	 Ferienprogramm Kinder und Jugend	 Kinder 6-10 Jahre	 37

Mai
05.05. – 08.05.	 Klimapower! Jugendkonferenz Benediktbeuern	 Nachhaltig leben und engagieren	 Junge Erwachsene 15-27 Jahre	 13

06.05.	 Kräuter-Führung und -Workshop	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 22

11.05. – 14.05.	 Lehrgang: Artenkenner-Kurs Vögel „Silber“	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Interessierte Vogelbeobachter:innen 	 62

16.05.	 Lesezeit im Garten 	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien	 44

23.05.	 Einfach sein – Schafmeditationen im Obstgarten	 Spirituelle Angebote	 Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren	 50

24.05.	 Mo, mah! – Auf zum Sensen	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 28

Termin	 Veranstaltung	 Rubrik	 Zielgruppe	 Seite
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Juni
07.06.	 Mo, mah! – Auf zum Sensen	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 28

10.06.	 Kräuter-Führung und -Workshop	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 22

10.06.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

11.06.	 Tümpelsafari	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

12.06.	 Naturdetektive am See	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 30

13.06.	 Wie kommt das Meer auf den Berg?	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 30

14.06.	 Kräuter im Kloster – früher und heute	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 31

17.06.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

18.06.	 Anpfiff zum Vogelstimmen-Konzert	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 31

20.06.	 Ganz Schaf	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 32

21.06.	 Wildkräuter erleben	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 23

25.06. – 27.06.	 Ausbildung: Klimapädagog:in – Modul „Moore im Klimawandel!“	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Am Thema aktiv Interessierte	 63

27.06.	 Einfach sein – Schafmeditationen im Obstgarten	 Spirituelle Angebote	 Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren	 50

27.06.	 Lesezeit im Garten 	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien	 44

28.06. – 29.06.	 Vater-Kind-Wochenende	 Natur erleben – Familienaktionen	 Väter mit Kindern ab 6 Jahren	 45

28.06.	 10. „Sensologen“-Kongress	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 23

Juli
01.07.	 Netzwerk Draußenschule 	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Lehrkräfte, Interessierte	 59

05.07.	 Pilgerweg-Begegnungen	 Spirituelle Angebote	 Erwachsene	 50

08.07.	 Kräuter-Führung und -Workshop	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 22

12.07.	 Geheimnisse der Benediktbeurer Klostergärten	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 24

18.07.	 Lesezeit im Garten 	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien	 44

19.07.	 Faszination Blumenwiesen	 Naturschutz und Artenvielfalt	 Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren	 18

19.07.	 Kräuter im Kloster – früher und heute	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 31

22.07.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

23.07.	 Tümpelsafari	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

24.07.	 Naturdetektive am See	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 30

25.07.	 Wurliz der kleine Troll	 Natur erleben – Familienaktionen	 Kiga- u. Grundschulkinder	 46

25.07.	 Einfach sein – Schafmeditationen im Obstgarten	 Spirituelle Angebote	 Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren	 50

25.07.	 Wie kommt das Meer auf den Berg?	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 30

Termin	 Veranstaltung	 Rubrik	 Zielgruppe	 Seite
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26.07.	 Faszinierende Einblicke in die Welt der Bienen und ihre Nutzung	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 32

29.07.	 Bibererlebnis	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 33

30.07.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

August
01.08.	 Tümpelsafari	 Ferienprogramm Kinder und Jugend	 Kinder ab 6 Jahren	 40

01.08.	 Ganz Schaf	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 32

02.08.	 Geheimnisse der Benediktbeurer Klostergärten	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 24

04.08. – 07.08.	 Zukunftscamp – Ein Sommer in Wunderdingen	 Nachhaltig leben und engagieren	 Jugendliche 11-14 Jahre	 14

05.08.	 Was der Mensch vom Esel lernen kann	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 4 Jahren	 33

06.08.	 Kanadiertour auf der Loisach	 Ferienprogramm Kinder und Jugend	 Jugendliche 12-18 Jahre	 40

06.08.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

07.08.	 Kräuter im Kloster – früher und heute	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 31

08.08.	 Wasserbüffel-Safari	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 34

08.08.	 Lesezeit im Garten 	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien	 44

09.08.	 Von Urwäldern, Torfstechern, Gefangenen, Kartoffeln und Kiebitzen	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 56

11.08. – 14.08.	Ferienfreizeit – Unterwegs mit Raumschiff Erde	 Ferienprogramm Kinder und Jugend	 Kinder 6-12 Jahre	 41

12.08.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

13.08.	 Kräuterbuschen binden	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 34

14.08. – 17.08.	 Im Garten dem Leben auf die Spur kommen	 Spirituelle Angebote	 Erwachsene	 49

14.08.	 Geheimnisvolle Kräuter – Kräuterbuschn binden 	 Spirituelle Angebote	 Erwachsene	 51

18.08. – 22.08.	Benediktbeurer Ferienbetreuung	 Ferienprogramm Kinder und Jugend	 Kinder 6-10 Jahre	 41

19.08.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

20.08.	 Tümpelsafari	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

21.08.	 Naturdetektive am See	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 30

22.08.	 Faszinierende Einblicke in die Welt der Bienen und ihrer Nutzung	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 32

23.08.	 Mo, mah! – Auf zum Sensen	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 28

26.08.	 Bauernhof-Erlebnis	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 35

27.08.	 Batmans kleine Freunde	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 29

28.08.	 Kräuter im Kloster – früher und heute	 Natursommer im Loisachtal	 Erwachsene	 31

Termin	 Veranstaltung	 Rubrik	 Zielgruppe	 Seite
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September
06.09.	 Raritäten der Benediktbeurer Klostergärten	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 24

09.09.	 Kräuter-Führung und -Workshop	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 22

12.09.	 Auf Schwammerlsuche	 Natursommer im Loisachtal	 Familien mit Kindern ab 5 Jahren	 35

13.09.	 Erntedank – Die Schöpfung feiern	 Spirituelle Angebote	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 51

13.09.	 Unterwegs mit dem Gebietsbetreuer	 Naturschutz und Artenvielfalt	 Erwachsene und Familien	 18

19.09.	 Lesezeit im Garten 	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien	 44

27.09.	 Unterwegs mit dem Gebietsbetreuer	 Naturschutz und Artenvielfalt	 Erwachsene und Familien	 18

Oktober
04.10.	 European BirdWatch – Vogelbeobachtung im Klosterland	 Naturschutz und Artenvielfalt	 Erwachsene und Familien	 19

07.10.	 Kräuter-Führung und -Workshop	 Vielfalt im Garten	 Erwachsene	 22

09.10.	 Netzwerk Draußenschule 	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Lehrkräfte, Interessierte	 59

11.10.	 Brote der Welt	 Kultur und Geschichte	 Familien 	 56

16.10. – 19.10.	 Kalligrafie – „Modern Calligraphy“: Schriftvariationen mit spitzer Feder	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 57

18.10. – 19.10.	 Vater-Kind-Wochenende	 Natur erleben – Familienaktionen	 Väter mit Kindern ab 6 Jahren	 45

November
ab 05.11.	 Vogelbeobachtung im Klosterland	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien und Erwachsene	 43

14.11.	 Spinnkurs	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 55

21.11.	 Carmina Burana-Abend	 Kultur und Geschichte	 Erwachsene	 53

Dezember
20.12.	 Christbaum schlagen auf Klosterland	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 47

Weitere Angebote
s. zuk-bb.de	 Workshop: Naturschutz als Alltagskompetenz	 Berufliche Fortbildung und Tagungen	 Lehrkräfte, Interessierte	 64

meist 2 x im Monat  
samstags,  
ab 04.01.	 Offene Fahrradwerkstatt im Maierhof	 Nachhaltig leben und engagieren	 Familien mit Kindern ab 6 Jahren	 13

1 x im Monat freitags,  
ab 07.02.	 ZUK Naturdetektive 	 Ferienprogramm Kinder und Jugend	 Schulkinder 6-12 Jahre	 37

Mitte April-November,  
jederzeit	 Actionbound: Klimakrimi im Moor	 Natur erleben – Familienaktionen	 Familien mit Kindern ab 10 Jahren	 47

Termin	 Veranstaltung	 Rubrik	 Zielgruppe	 Seite
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Nachhaltig leben und 
engagieren

Klimapower! Jugendkonferenz 
Benediktbeuern
Netzwerke für die Zukunft
Die Jugendkonferenz Benediktbeuern ist der Treff-
punkt für junge Erwachsene, die sich für eine nach-
haltige, klimafreundliche und demokratische Welt 
einsetzen und engagieren möchten. Gemeinsam 
suchen wir nach Lösungsansätzen und Ideen, wie wir 
für uns und zukünftige Generationen ein gutes Leben 
auf der Erde ermöglichen. Die Konferenz bietet Dir 
die Chance, Dich mit anderen jungen Menschen zu 
vernetzen und Dich zu engagieren. Über drei Tage 

könnt Ihr Euch 
austauschen, 
informieren und 
konkrete Pro-
jekte planen. Ihr 
könnt mit Poli-
tiker:innen und 
Expert:innen dis-
kutieren und Eure 
Ideen einbringen.

Mo | 05.05.25 –  
Do | 08.05.25

Zielgruppe
Junge Erwachsene  
15-27 Jahre
Dauer
Mo 10.30 –  
Do 11.30 Uhr
Referent:in
ZUK Team
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
30 € für Übernach-
tung/Verpflegung
Anmeldung bis
13.04.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

meist 2 x im Monat 
samstags, ab 04.01.25, 
Termine s. Veranstal-
tungskalender auf 
www.zuk-bb.de

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
16.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
Rainer Paffenholz, 
Rainer Flüggen
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Offene Fahrradwerkstatt im 
Maierhof
Angeleitete Hilfe bei kleinen Reparaturen
Einfache, kleinere Reparaturen und Bikefitting für 
alte Fahrräder selbst ausführen. Nach dem Motto: 
Reparieren statt wegwerfen. Soweit es geht, werden 
gebrauchte Ersatzteile verwendet.
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Von Schafen, Blumen und Sternen …
Aus dem Engpass an Unterkünften nach dem Hagelsturm heraus haben wir ein 
neues naturpädagogisches Bildungsprogramm entwickelt.
Wir bauen als Gruppenunterkunft einen Zeltplatz mit Jurten im Obstgarten 
des Klosters und richten eine Beweidung mit Alpinen Steinschafen ein. Damit 
erweitern wir unser Angebot für junge Menschen durch tiergestützte Pädago-
gik und binden dieses Projekt auch in die beruflichen Fortbildungen und in die 
allgemeine Erwachsenenbildung ein. 
Zahlreiche Bildungsaspekte werden unterstützt: u. a. die Auseinanderset-
zung mit biologischer Vielfalt und nachhaltigem Wirtschaften und Konsum. 
Für unser Bildungsteam stehen die Freude am Draußen-Sein, Bewegung und 
Entschleunigung, Stärkung von Verantwortungsbewusstsein und Selbstwert-
gefühl sowie die Förderung von Sozialverhalten als pädagogische Ziele für 
Kinder und Jugendliche im Fokus. Über die besondere Lebensweise in Zelten 
wird das Bewusstsein für den Wert demokratischer Prinzipien geschärft.

Zukunftscamp – Ein Sommer in 
Wunderdingen
Mit Spaß durchstarten!
Willkommen im Zeltdorf! Du hast Lust, mit anderen 
Kindern und Jugendlichen auf Entdeckungsreise zu 
gehen? Werde Wunderdinger:in und verbringe deine 
ersten Ferientage in einem gemütlichen Zeltdorf. 
Du kannst aus einer großen Auswahl an Workshops 
wählen und nebenbei herausfinden, welche Möglich-
keiten es gibt, als Gruppe Entscheidungen zu treffen. 
Ob Wildniskochen, ein Actionbound im Moor, Lager-
feuer, ein SDG-Spiel, Jonglieren oder Zeit mit Schafen 
verbringen, sei gespannt, was es in Wunderdingen zu 
entdecken gibt. Vielleicht möchtest du auch selbst 
einen Workshop anbieten?! Wir schlafen in Gemein-
schaftszelten und sind viel draußen, alles im Sinne 
der Bildung für Nachhaltige Entwicklung und des 
Demokratie-Lernens. Wir dürfen uns bekochen lassen 
oder kochen auch mal selbst, wenn alle das wollen. 
Ein Sommer in Wunderdingen ist eine Kooperation 
zwischen den staatlich anerkannten Umweltstationen 
Königsdorf, Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck 
und dem Zentrum für Umwelt und Kultur im Kloster 
Benediktbeuern.
Das Zukunftscamp findet im Rahmen des geförderten 
Projekts „Von Schafen, Blumen und Sternen“ statt, 
s. S. 15.

Mo | 04.08.25 –  
Do | 07.08.25

Zielgruppe
Jugendliche  
11-14 Jahre
Dauer
Mo 10.00 –  
Do 15.00 Uhr
Referent:in
Referent:innen der 
3 Veranstalter
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
175 €
Anmeldung bis
07.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Das Projekt „Von Schafen, Blumen und Sternen“ wird gefördert von:  
Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Bayerische Sparkassenstiftung,  
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen und Bayerisches Staatsministerium  
für Umwelt und Verbraucherschutz.
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Naturschutz und
Artenvielfalt

Wanderungen im Loisachtal –  
ein Tagebuch
Bild-Video-Vortrag von Olga Maria Eggart mit Musik
Dieser Vortrag ist der letzte von vier Flussporträts, 
die Olga Maria Eggart im Isar-Einzugsgebiet gemacht 
hat. Darin erzählt sie nicht nur von Pflanzen, Tieren 
und Vögeln, die ihr bei Wanderungen an der Loisach 
begegnet sind, sondern auch von engagierten Men-
schen, die sich für den Schutz von gefährdeten Arten 
einsetzen: im Braunkehlchen-Schutzprojekt und an 
der Vogelbeobachtungsstätte Moosmühle bei Bene-
diktbeuern. 

Superorganismus Bienenvolk
Vortrag
Die Honigbienen sind in letzter Zeit aus zuneh-
mender Sorge um die Zukunft unserer Umwelt als 
systemrelevant verstärkt in das öffentliche Bewusst-
sein getreten. Der seit 60 Millionen Jahren vorkom-
mende Superorganismus ist seit der Frühzeit der 
Menschheit eng mit dem Homo Sapiens verbunden. 
Sie werden genutzt, gefördert und geschützt. Doch 
wie funktioniert der Superorganismus Honigbiene 
tatsächlich? Der Vortrag gibt interessante Einblicke 
in die komplexe Funktionsweise eines Bienenvolkes. 

Dabei werden 
auch neuere 
Forschungs-
erkenntnisse 
beleuchtet. 
Angesprochen 
sind nicht nur 
Imker, sondern 
alle an der Na-
tur interessier-
ten Personen. 

Mo | 17.02.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
19.00 – ca. 20.30 Uhr
Referent:in
Olga Maria Eggart
Treffpunkt
ZUK Don Bosco Saal
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Do | 20.03.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
19.00 – ca. 20.45 Uhr
Referent:in
Arno Bruder
Treffpunkt
ZUK Raum MUK
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
18.03.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de
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Unterwegs mit dem Gebiets
betreuer
Herbststimmung in den Loisach-Kochelsee-Mooren
Was ist eigentlich Moor und warum ist es wichtig, 
Moore zu schützen? Wie ist diese wertvolle Land-
schaft entstanden? Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen gibt diese Exkursion. Gemeinsam ge-
hen wir auf Entdeckungsreise, welche Tiere im Moor 
leben und welche Pflanzen auf Streuwiesen blühen. 
Kommen Sie mit!

Sa | 13.09.25 
Sa | 27.09.25

Zielgruppe
Erwachsene und 
Familien
Dauer
9.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Jonathan Hehr
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

European BirdWatch – Vogel
beobachtung im Klosterland
Betreutes Vogelbeobachten an den Beobachtungssta-
tionen im Klosterland
Zum Höhepunkt des Vogelzugs ruft der Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) jährlich zur Vogelbeobach-

tung auf, und zahlreiche 
Institutionen bieten am 
ersten Oktoberwochen-
ende Möglichkeiten 
dazu an. Kommen Sie 
zur Vogelbeobachtung 
an die Vogelstationen 
des ZUK, an der fach-
kundige Experten Ihre 
Fragen beantworten.

Sa | 04.10.25

Zielgruppe
Erwachsene und 
Familien
Dauer
9.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
Jonathan Hehr
Treffpunkt
Vogelbeobachtungs-
station Fuchsbichl
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Sa | 19.07.25

Zielgruppe
Erwachsene und 
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
14.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
16.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Faszination Blumenwiesen
Hinaus ins Klosterland
Bei dieser Exkursion sammeln wir gemeinsam 
Blumen- und Pflanzensamen. Die Teilnehmenden er-
halten eine Anleitung für die Anlage eigener Blumen-
wiesen.

Werden Sie Blühbotschafter:in! 
Ein 5-tägiger Lehrgang führt 
Sie zum Zertifikat. - s. S. 61

Möchten Sie das Universum der 
Fledermäuse kennenlernen und Ihr 
Wissen weitergeben? Der Workshop 
„Naturschutz als Alltagskompetenz: 
Wir tun was für Fledermäuse“ führt 
Sie in das Thema ein. - s. S. 64
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Obstbaumschnitt nach der  
Oeschberg-Palmer Methode
Kurs mit Hermann Merten
Dieser Schnittkurs zeigt die über 90 Jahre alten Er-
kenntnisse von Hans Spreng und die spätere Weiter-
entwicklung des Oeschbergschnitts durch Helmut 
Palmer. Auf diese Weise erzogene Bäume benötigen 
selbst bei Vollertrag laut dem praxiserfahrenen 
Referenten keine Stützen. Neben dem fachgerechten 
Obstbaumschnitt kann der Referent auch zeigen, wie 
sich Obstbäume veredeln lassen.

Sa | 01.03.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
9.30 – 12.30 Uhr
Referent:in
Hermann Merten
Treffpunkt
ZUK Maierhof Eingang 
Süd, Zeilerweg
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Bei Anreise mit dem 
Auto: Bitte auf dem 
Großparkplatz des 
Klosters parken.  
Vielen Dank.

Sa | 15.03.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Elisabeth Obermüller, 
Bernhard Schmid, 
Helga Gropper
Treffpunkt
ZUK Maierhof Eingang 
Süd, Zeilerweg
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Praktischer Obstbaum-Schnittkurs
Workshop in Kooperation mit dem Kreisverband für 
Gartenbau und Landesspflege Bad Tölz-Wolfrats
hausen
In einem Obstbaumgarten des Klosters Benediktbeu-
ern zeigen Experten den fachgerechten Erziehungs- 
und Verjüngungsschnitt.
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Frühlingsauftakt im Gemeinschafts-
garten
Informieren. Mitgarteln. Mitessen.
Seit 2016 gibt es im Kloster einen Gemeinschaftsgar-
ten. Hier werden Lebensräume für Tiere und Pflanzen 
angelegt, wird nach ökologischen Gesichtspunkten 
gegartelt, sich ausgetauscht, miteinander geackert 
und gekocht. Der Garten lädt auch zum Experimen-
tieren ein. Mehrmals im Jahr finden gemeinsame 
Aktionstage statt.

Sa | 22.03.25

Zielgruppe
Familien
Dauer
10.00 – 14.00 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus & 
Gartler:innen
Treffpunkt
ZUK Gemeinschafts-
garten
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
18.03.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Di | 06.05.25 
Di | 10.06.25 
Di | 08.07.25 
Di | 09.09.25 
Di | 07.10.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
10.00 – 11.00 Uhr
Referent:in
Sylvia Gollwitzer
Treffpunkt
ZUK Kräuter Café & 
Laden
Gebühr
15 €
Anmeldung bis
bis 1 Woche vor 
Termin
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Kräuter-Führung und -Workshop
Kräuter-Wissen von der Kräuterpädagogin des ZUK
Kräuterführung: Auf einem Spaziergang durch unse-
ren Kräutergarten und bei Erklärungen zu unserer 
Kräuterspirale lernen wir mindestens 7 Pflanzen 
näher kennen. Dazu gibt es Tipps zur Verwendung 
und was daraus Köstliches zubereitet werden kann!  
Oder Workshop: Wir stellen zusammen unter Anlei-
tung der Kräuterpädagogin Kräutersalz oder Kräuter-
zucker mit einem Mörser her, zur anschließenden 
Mitnahme für Sie!

Wildkräuter erleben
Wanderung und Workshop
An diesem Nachmittag lernen wir verschiedene Wild-
kräuter kennen und verarbeiten sie.

Sa | 21.06.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
15.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
18.06.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Sa | 28.06.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
9.00 – 17.00 Uhr (Ein-
treffen ab 8.30 Uhr)
Referent:in
Otto Gion u. a.
Treffpunkt
ZUK Raum MUK
Gebühr
15 €
Anmeldung bis
25.06.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

10. „Sensologen“-Kongress
Die Fachveranstaltung zum Umgang mit der Sense
Die bisherigen „Sensologen-Kongresse“, in denen es 
um Wissen und Können rund um die Sensen-Mahd 
geht, erfuhren sehr positive Teilnehmer-Resonanz. 
Der diesjährige Fachtag wird dies weiter vertiefen 
und die Teilnehmer:innen können ihre praktischen 
Kenntnisse auch wieder in einem Mäh-Wettbewerb 
zeigen. Insbesondere Teilnehmer:innen bisheriger 
Sensen-Mähkurse von Otto Gion sind zu diesem 
Fachtag eingeladen, ebenso Interessierte, auch ohne 
Vorerfahrung.
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Geheimnisse der Benediktbeurer 
Klostergärten
Führung durch den Meditations- und den Kräuter
garten des ZUK
Bei dieser Führung erfahren Sie einprägsame Garten-
Geschichten und erleben die Gartenvielfalt mit all 
Ihren Sinnen. Auch gibt es ein Kräuter-Souvenir.

Termin 1:  
Sa | 12.07.25 
Termin 2:  
Sa | 02.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
15.00 – 16.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB, 
ZUK Mitarbeiter:innen
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
Termin 1: 10.07.25 
Termin 2: 31.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Sa | 06.09.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
15.00 – 16.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
04.09.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Raritäten der Benediktbeurer 
Klostergärten
Samen sammeln und Tipps für die Garten-Einsaat
Interessierte Teilnehmende können selbst Samen aus 
den Klostergärten sammeln. Sie erhalten praktische 
Informationen, wie sich mit diesen Samen im eigenen 
Garten besondere Pflanzen heranziehen lassen.

Wer sind die Wiesenbrüter und 
warum schützen wir sie? 
Die Wiesenbrüter sind, wie der Name schon 
erahnen lässt, Vogelarten, die in weitläufigen 
Gebieten in der Wiese brüten. Bei uns sind das 
die feuchten Moorwiesen. Aus verschiede-
nen Gründen sind diese Vogelarten bedroht: 
trockengelegte Moore, starke Verbuschung 
auf ehemals offenen Flächen, Lebensraumver-
lust durch intensive Landwirtschaft und auch 
Störungen durch Menschen machen ihnen das 
Leben schwer. 
Dabei stehen sie als Indikatorarten für den Zu-
stand ihrer Lebensräume. Das heißt, wenn sie 
stabile Bestände aufweisen, stimmen auch die 
Bedingungen für zahlreiche andere angepasste 
Arten. Deshalb hat ihr Schutz hohe Wichtigkeit.  
Daher bitten wir darum, Rücksicht zu nehmen 
und in der Brutzeit (Anfang März bis Mitte Juli) 
die Schutzmaßnahmen einzuhalten, bestimmte 
Bereiche nicht zu betreten und die Wege nicht 
zu verlassen!

Zu den Wiesenbrütern gehören:
• Bekassine
• Großer Brachvogel
• Braunkehlchen (Vogel des Jahres 2023)
• Feldlerche
• Grauammer
• Kiebitz (Vogel des Jahres 2024)
• Rotschenkel
• Uferschnepfe
• Wachtelkönig
• Wiesenpieper

Brachvogel

Feldlerche

Kiebitz

Wachtelkönig

Wiesenpieper

Braunkehlchen
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Natursommer  
im Loisachtal

Unter dem Motto „Natursommer im Loisachtal“ 
bieten die drei Loisachtal-Gemeinden Bad Heil-
brunn, Benediktbeuern und Kochel am See ein 
ganz besonderes Natur-Erlebnis-Programm, das 
vom Zentrum für Umwelt und Kultur (ZUK) im 
Kloster Benediktbeuern entwickelt wird.
Nachstehend finden Sie die Preise für die Ver-
anstaltungen, bei davon abweichenden Preisen 
sind diese in der Übersicht genannt, es gelten 
alle Gästekarten aus dem Tölzer Land.
Erwachsene:	 6,00 € (mit Gästekarte 5,00 €)
Kinder 7 bis 12 Jahre:	 3,00 €
Kinder bis 6 Jahre:	 frei
Die Teilnahme von Kindern ist nur in Begleitung von Erwachsenen möglich. 
Viele Veranstaltungen sind besonders für Familien geeignet.
Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung beim jeweiligen Gästebüro er-
forderlich. Nachstehend finden Sie die Kontaktadressen, in der Übersicht sind 
die Abkürzungen angegeben:
BB = 	� Tourist-Information Benediktbeuern, Tel. 08857/248,  

tourismus@benediktbeuern.de, www.benediktbeuern.de
BHB = 	�Gästeinformation Bad Heilbrunn, Tel. 08046/323,  

info@bad-heilbrunn.de, www.bad-heilbrunn.de
Ko = 	� Tourist Information Kochel am See, Tel. 08851/338,  

info@kochel.de, www.kochel.de

Was ist der Unterschied zwischen „Hoch- und 
Niedermoor“?
Niedermoore entstehen durch hohe Wasserstände auf stauendem Untergrund. 
Sei es durch das Verlanden von Seen oder durch die Lage im Überschwem-
mungsbereich von Gewässern. Durch den hohen Wasserstand werden ab-
gestorbene Pflanzen nicht vollständig abgebaut und es entsteht Torf. Wenn 
darüber weitere Pflanzen wachsen, wird die Torfschicht immer dicker. 
Hochmoore entstehen, wenn das Niedermoor aus dem Einfluss des Grundwas-
sers herauswächst. Dann sind hohe Niederschläge notwendig, um Moorwachs-
tum und Nährstoffversorgung für die Pflanzen weiter zu ermöglichen. Eine 
daran angepasste, spärliche Hochmoor-Pflanzengemeinschaft etabliert sich. 
Auf dem Klosterland haben wir überwiegend Niedermoor.
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Batmans kleine Freunde
Fledermaus-Exkursion
Entdecken Sie die faszinierende Welt der Fleder-
mäuse, die „High-Tec“-Organe entwickelt haben, mit 
denen sie sich bei ihrer nächtlichen Jagd orientieren 
und ihre Beute orten. Wir beobachten Fledermäuse 
bei der Jagd und werden mithilfe eines Detektors 
auch ihren „Gesang“ belauschen.

Termine 1–6:  
Di | 10.06.25 
Di | 17.06.25 
Di | 22.07.25 
Mi | 30.07.25 
Mi | 06.08.25 
Di | 12.08.25 
Termine 7–8: 
Di | 19.08.25 
Mi | 27.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
Termine 1–6: 
20.30 – 22.30 Uhr 
Termine 7–8: 
20.00 – 22.00 Uhr
Referent:in
Martin Blösl, ZUK 
Volontär:innen
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innenhof
Anmeldung bei
BB

Termin 1:  
Sa | 24.05.25 
Termin 2:  
Sa | 07.06.25 
Termin 3:  
Sa | 23.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
9.00 – 15.00 Uhr
Referent:in
Otto Gion
Treffpunkt
1: Bad Heilbrunn, 
Haus des Gastes 
2+3: ZUK Maierhof 
Innenhof
Gebühr
Erw. 12 € (mit Gäste-
karte: 10 €)
Anmeldung bei
1: BHB, 2+3: BB

Mo, mah! – Auf zum Sensen
Sensen-Mähkurs zur Pflege insektenfreundlicher 
Wiesen
Sie möchten aus Ihrem Rasengarten eine Blumen-
wiese machen? Sie möchten lernen, mit einer Sense 
richtig umzugehen? Dies und dazu die Handhabung 
von Wetzstein und Dengelhammer zeigt Ihnen Otto 
Gion bei diesem Mähkurs.

Mi | 11.06.25 
Mi | 23.07.25 
Mi | 20.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
10.00 – 12.30 Uhr
Referent:in
ZUK Volontär:innen
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innenhof
Anmeldung bei
BB

Tümpelsafari
„Schau mir in die Augen, Kleines!“
Forschend und spielerisch wollen wir einmal den 
Blick unter die Wasseroberfläche wagen und ent-
decken, was in einem Teich kreucht und fleucht. Die 
Ausrüstung wird gestellt.Was sind eigentlich „Streuwiesen“?

Der Name „Streuwiese“ kommt von der Streu, die Landwirte in den Ställen aus-
bringen. Einerseits haben die Tiere so einen weichen Untergrund zum Ruhen 
und gleichzeitig werden die Hinterlassenschaften der Tiere von der Streu 
aufgesogen und diese so mit Nährstoffen angereichert. Streu und Kot können 
dann als Festmist wieder ausgebracht werden. 
Die Pflanzen auf der Streuwiese eignen sich gut zum Einstreuen, weil im 
Herbst die Nährstoffe in die unterirdischen Pflanzenteile zurückgezogen wer-
den. Dadurch wird die Streu „mürbe“ und kann mehr Wasser aufnehmen. 
Als spät gemähte Wiesen, meist ab September, haben die Streuwiesen eine 
hohe Artenvielfalt, deshalb setzt sich das ZUK für ihren Erhalt ein.
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Kräuter im Kloster – früher und heute
Erlebnisreiche Kräuterführung
Kräuter haben eine lange Tradition in Heilkunst und 
Küche von Klöstern. Lassen Sie sich überraschen, wel-
che Kräuter auch heute noch erfolgreich angewendet 
werden. Lernen Sie diese während unserer Kräuter-
führung kennen.

Termin 1: 
Sa | 14.06.25 
Termin 2: 
Sa | 19.07.25 
Termin 3: 
Do | 07.08.25 
Termin 4: 
Do | 28.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Termine 1–3:  
Karina Bald; Termin 4:  
Susanne Neff
Treffpunkt
1+4: Bad Heilbrunn, 
Haus des Gastes;  
2+3: ZUK Maierhof Ein-
gang Süd, Zeilerweg
Anmeldung bei
1+4: BHB
2+3: BB

Mi | 18.06.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
8.00 – 11.00 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Anmeldung bei
BB

Anpfiff zum Vogelstimmen-Konzert
Vogelerlebnis-Exkursion
Wer trällert und pfeift denn da? Welche Vögel 
kommen in Hecken, welche in den Klostergärten und 
welche in der Moorlandschaft vor? Bei dieser kurzen 
Wanderung tauchen Sie ein in die Welt der Vögel und 
lernen diese auch auf spielerische Weise kennen.

Fr | 13.06.25 
Fr | 25.07.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
Dauer
9.00 – ca. 11.30 Uhr
Referent:in
Cecilia Höfling
Treffpunkt
Benediktbeuern, 
Alpenwarmbad
Anmeldung bei
BB

Wie kommt das Meer auf den Berg?
Geologische Exkursion ins Lainbachtal
Diese geologische Exkursion gibt spannende Ein-
blicke in die Erdgeschichte der Alpen. Auf dem Weg 
durchs Lainbachtal gibt es verschiedene Stationen, 
an denen Sie unter fachkundiger Anleitung kleine 
Experimente durchführen, um unterschiedliche Ge-
steine und ihre Zusammensetzung kennenzulernen 
und unterscheiden zu können. Und dies mit all Ihren 
Sinnen.

Naturdetektive am See
Exkursion
Die Entdeckungstour und Spurensuche führt an den 
Kochelsee. Dabei könnt Ihr als Natur-Detektive die 
Lebenswelt des Wassers und ihre faszinierenden 
Formen unter die Lupe nehmen. Ihr erfahrt mehr über 
die spannenden Lebensweisen dieser Organismen.

Do | 12.06.25 
Do | 24.07.25 
Do | 21.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Dr. Ingo Krüger
Treffpunkt
Kochel, Walchensee-
Informationszentrum
Anmeldung bei
Ko
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Di | 05.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 4 Jahren
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Marina März
Treffpunkt
Bad Heilbrunn,  
Hof „Beim Wach“, 
Mürnsee 16
Anmeldung bei
BHB

Was der Mensch vom Esel lernen kann
Mit Maxi & Peterl auf Erkundungstour über Sommer-
wiesen
Die Esel Maxi und Peterl freuen sich auf Euren Besuch 
in ihrem sommerlichen Zuhause auf der Weide nahe 

unserem Bauernhof. 
Wir striegeln sie und 
lernen spielerisch: 
Ein Esel ist gar nicht 
stur, sondern acht-
sam. Wir entdecken, 
wie schlau er seine 
Nahrung auswählt 
und wie wir bei-
spielsweise auch 
unseren Speiseplan 
einfach und gesund 
an den eines Esels 
anpassen können.

Sa | 26.07.25 
Fr | 22.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Arno Bruder
Treffpunkt
Bad Heilbrunn,  
Haus des Gastes
Anmeldung bei
BHB

Faszinierende Einblicke in die Welt 
der Bienen und ihre Nutzung
Führung mit Demonstration
Bienen sind seit Jahrmillionen durch ihre Bestäu-
bungsleistung für den Erhalt vieler Pflanzen verant-
wortlich. Honigbienen tragen stark zum Fruchtertrag 
in freier Natur und damit zur Ernährung vieler Tiere 
und des Menschen bei. Wie leben Bienen und wie ge-
winnt der Imker die verschiedenen Bienenprodukte?

Lebendige 
Einblicke gibt 
diese Führung 
in den Superor-
ganismus „Bie-
nenvolk“. Im 
Anschluss gibt 
es eine Honig-
verkostung mit 
verschiedenen 
Honigsorten.

Bibererlebnis
Exkursion ins Biberrevier
Bei dieser Erlebniswanderung lernen Sie spielerisch 
die Lebensweise des Bibers kennen, und wir gehen 
vielen Fragen rund um den Biber auf den Grund: Was 
frisst der Biber? Wo lebt er? Welche Bäume knabbert 
er an? Wie staut er Bäche zu einem Damm auf? Wer 
lebt noch im Biberrevier?

Di | 29.07.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
Dauer
10.00 – 12.30 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus
Treffpunkt
ZUK Maierhof Eingang 
Süd, Zeilerweg
Anmeldung bei
BB

Ganz Schaf
Führung mit Demonstration
Schafen begegnen und sie erleben kann die ganze Fa-
milie bei dieser Führung eines engagierten Schäfers. 
Das in der Alpenregion heimische, selten gewordene 
Schwarze Bergschaf steht dabei im Mittelpunkt.

Wie leben und ver-
halten sich diese 
Schafe?
Welche vorteilhaf-
ten Nutzungsmög-
lichkeiten bieten 
sie?
Welche Anforde-
rungen stellen sich 
einem Schäfer, der 
natürliche Lebens-
grundlagen aus 
Liebe zur Heimat er-
halten und Tierwohl 
fördern möchte?

Fr | 20.06.25 
Fr | 01.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Michael Waldherr
Treffpunkt
ZUK Maierhof Eingang 
Süd, Zeilerweg
Anmeldung bei
BB
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Fr | 12.09.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
Dauer
14.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
Edmund Garnweidner
Treffpunkt
Kochel, Tourist-Info
Anmeldung bei
Ko

Auf Schwammerlsuche
Suchen. Erkennen. Genießen.
Zu einem beliebten Hobby kann das Sammeln von 
Pilzen und ihre delikate Zubereitung werden. Welche 
Pilze dafür geeignet sind und welche Sie lieber ste-
hen lassen sollten, zeigt Ihnen Edmund Garnweidner, 
ein großer Schwammerl-Experte und -Sammler.

Bauernhof-Erlebnis
Führung mit Demonstration
Ein klassischer oberbayerischer Bauernhof mit langer 
Tradition öffnet Tür und Tor für Sie. Erleben Sie 
Landwirtschaft zum Anfassen mit vielen Groß- und 
Kleintieren.

Di | 26.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Familie Sonner
Treffpunkt
Benediktbeuern, 
Geigerhof
Anmeldung bei
BB

Mi | 13.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
15.00 – ca. 17.30 Uhr
Referent:in
Anneliese Stockinger
Treffpunkt
Bad Heilbrunn, Haus 
des Gastes
Gebühr
Erw. 12 € (mit Gäste-
karte: 10 €)
Anmeldung bei
BHB

Kräuterbuschen binden
Kräuterführung mit Demonstration
Wir gehen gemeinsamen durch den Kräuterpark und 
sammeln die passenden Kräuter für unseren Kräuter-
buschen. Im Anschluss finden wir uns im Baumkreis 
zum Binden der Buschen ein. Dabei berichtet die 
Kräuterpädagogin über diesen Brauch – seit wann 
werden Kräuterbuschen gebunden und aus welchem 
Grund? – und erläutert auch die Bedeutung der wich-
tigsten Kräuter.

Wasserbüffel-Safari
Exkursion
Wasserbüffel und alte selten gewordene Rinder- und 
Pferde-Rassen können Sie bei dieser Exkursion aus 
nächster Nähe kennenlernen. Diese Tiere weiden 
den Sommer über auf feuchtem Moor-Grünland und 
tragen dazu bei, dass gefährdete Insekten und Vögel 
hier leben können.

Fr | 08.08.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
Dauer
10.00 – 12.00 Uhr
Referent:in
Franz Sindlhauser
Treffpunkt
ZUK Energiepavillon
Anmeldung bei
BB
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Ferienprogramm  
Kinder und Jugend

ZUK Naturdetektive
Ganzjähriges Angebot für naturbegeisterte Kinder
Wir entdecken gemeinsam die Geheimnisse der Na-
tur. Dazu werden wir durch Feld und Wald schleichen, 
lernen, die Spuren der Tiere zu erkennen, erforschen 
Pflanzen und ihre besonderen Fähigkeiten, werden 
mit Naturmaterialien kreativ, kochen mit der Sonne, 
entdecken das Moor und seine faszinierenden Be-

wohner, spielen Spiele 
und tauschen uns am 
Feuer über unsere Na-
turerfahrungen aus. 
Na, hast Du Lust be-
kommen? Vielleicht 
hast Du Glück und es 
gibt noch freie Plätze. 
Falls nicht, kannst Du 
dich gleich für den 
Durchgang ab Septem-
ber 2025 anmelden!

1 x im Monat freitags 
07.02.25 – 04.07.25

Zielgruppe
Schulkinder 
6-12 Jahre
Dauer
14.30 – 17.00 Uhr
Referent:in
Andrew Blackwell und 
Team
Treffpunkt
ZUK Energiepavillon
Gebühr
90 € (Jahresbeitrag 
Schuljahr 2024/25)
Anmeldung bis
jederzeit möglich
Anmeldung
per mail an bildung@
zuk-bb.de

Mo | 14.04.25 –  
Do | 17.04.25

Zielgruppe
Kinder 6-10 Jahre
Dauer
tägl. 8.00 – 13.30 Uhr
Referent:in
ZUK Team, Don Bosco 
Club
Treffpunkt
ZUK Energiepavillon
Gebühr
60 €
Anmeldung bis
02.03.25 für Grund-
schule Benediktbeu-
ern, danach offen für 
alle
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Benediktbeurer Ferienbetreuung
Osterferien-Angebot – In Kooperation mit dem 
Don Bosco Club Benediktbeuern
Diese Ferienbetreuung ist ein Angebot für Kinder 
aus Benediktbeuern, Bichl und Ried. Wir treffen uns 
am ZUK Energiepavillon westlich des Klosters. Es 
wird ein vielfältiges Spiel- und Kreativangebot sowie 
jeden Tag auch eine Draußenaktion in der näheren 
Umgebung geben. Dieses Jahr wird alles im Zeichen 
der kleinen Schafherde stehen, die seit kurzem auf 
dem Klostergelände weidet. Wir werden die Schafe 
besuchen, sie kennen lernen und sehen, was sich aus 
ihrer Wolle so alles machen lässt.
Bringzeit ist von 8.00 bis 9.00 Uhr. Mittags kochen 
wir uns zusammen ein kleines, einfaches Essen. Die 
Abholzeit ist zwischen 13.00 und 
13.30 Uhr. Bitte geben Sie Ihrem 
Kind eine kleine Brotzeit und Ge-
tränke mit, wetterfeste Kleidung, 
Hausschuhe sowie einen kleinen 
Rucksack für die Draußenaktion.



Heimgarten

Schlehdorf Großweil

ZUK Energiepavillon

ZUK Barfußpfad

ZUK Tümpelsafari

ZUK Einrichtungen – Klosterland – Loisach-Kochelsee-Moore

ZUK Klangpfad

ZUK Moosmühle
Vogelbeobach-

tungsstation

ZUK Hochmoorpfad

ZUK Fuchsbichl
Vogelbeobach-

tungsstation

Sindels-
dorf
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Tümpelsafari
Vielfalt entdecken
Wasserskorpion, Egel, Libellenlarve – die Unterwas-
serwelt hält eine Vielzahl an Überraschungen bereit. 
Mit Keschern, Pinseln, Schalen und Mikroskopen ma-
chen wir uns auf Entdeckungsreise und bringen Licht 
in eine sonst verborgene Welt.

Fr | 01.08.25

Zielgruppe
Kinder ab 6 Jahren
Dauer
9.30 – 12.30 Uhr
Referent:in
Doris Linke
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
5 €
Anmeldung bis
28.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Mi | 06.08.25

Zielgruppe
Jugendliche 12-18 
Jahre
Dauer
9.00 – 16.00 Uhr
Referent:in
Luca Putzirer
Treffpunkt
Kochel am See, Park-
platz Kristall Therme
Gebühr
35 €
Anmeldung bis
27.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Kanadiertour auf der Loisach
Vom Kochelsee nach Benediktbeuern
Ein echt chilliges Abenteuer erwartet Dich bei der 
Tour auf der schönen und einsamen Loisach. Auf 
Schlauchkanadiern fahren wir durch den Dschungel 
der Loisach-Kochelsee-Moore. Du kannst Dich bei 
einem Bootsrennen mit den anderen messen oder 
einfach gechillt den Fluss hinuntertreiben lassen – im 
Boot oder auch frei im Fluss. Dazu bekommst Du von 

uns einen Neo-
prenanzug und 
alles, was dazu 
gehört. Auf der 
Reise begegnen 
wir wilden Fluss-
bewohnern die-
ses artenreichen 
Ökosystems und 
lernen, wie wir 
diese schützen 
können.

Mo | 11.08.25 –  
Do | 14.08.25

Zielgruppe
Kinder 6-12 Jahre
Dauer
tägl. 8.00 – 13.30 Uhr
Referent:in
Andrew Blackwell und 
Team
Treffpunkt
ZUK Energiepavillon
Gebühr
100 €
Anmeldung bis
28.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Ferienfreizeit –  
Unterwegs mit Raumschiff Erde
Ferienbetreuung für Naturbegeisterte und Zukunfts-
forscher
Was genau passiert wird noch nicht verraten, aber Du 
kannst Dich auf Spiel, Spaß und Abenteuer einstellen! 
Zum Frühstück werden wir belegte Brote anbieten, 
bei Ausflügen und zum Abschluss zusätzlich auf-
geschnittenes Obst und Gemüse. Zum Mittagessen 
wollen wir zusammen kochen. Natürlich werden 
wir bei allen Nahrungsmitteln auf ökologische und 
soziale Kriterien achten. Durch einen hohen Betreu-

ungsschlüssel 
können die 
Kinder nach 
Interesse oder 
Alter aufgeteilt 
werden, damit 
alle Teilnehmen-
den anregende 
und tolle Ferien-
tage erleben.

Mo | 18.08.25 –  
Fr | 22.08.25

Zielgruppe
Kinder 6-10 Jahre
Dauer
tägl. 8.00 – 13.30 Uhr
Referent:in
ZUK Team, Don Bosco 
Club
Treffpunkt
ZUK Energiepavillon
Gebühr
75 €
Anmeldung bis
29.06.25 für Grund-
schule Benediktbeu-
ern, danach offen für 
alle
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Benediktbeurer Ferienbetreuung
Sommerferien-Angebot – In Kooperation mit dem 
Don Bosco Club Benediktbeuern
Diese Ferienbetreuung ist ein Angebot für Kinder 
aus Bichl, Benediktbeuern und Ried. Wir treffen uns 
am Energiepavillon westlich des Klosters. Es wird 
ein vielfältiges Spiel- und Kreativangebot sowie 
jeden Tag auch eine Draußenaktion in der näheren 
Umgebung geben. Dieses Jahr wird alles im Zeichen 
der kleinen Schafherde stehen, die seit kurzem auf 
dem Klostergelände weidet. Wir werden die Schafe 
besuchen, sie kennen lernen und sehen, was sich aus 
ihrer Wolle so alles machen 
lässt.
Bringzeit ist von 8.00 bis 
9.00 Uhr. Mittags kochen 
wir uns zusammen ein 
kleines, einfaches Essen. 
Die Abholzeit ist zwischen 
13.00 und 13.30 Uhr.
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Natur erleben – 
Familienaktionen

Sa | 08.02.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren
Dauer
10.00 – 13.00 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Sherlock Holmes im Klosterland
Tierspurensuche im Winter
Welche Tiere begegnen uns im Winter im Moor, wel-
che schlafen tief und fest und welche Tiere wachen 
ab und an auf und holen sich kalte Füße? Zusammen 

als Familie lernen Sie auf 
dieser kurzen Wanderung 
durch das Moos spiele-
risch unterschiedliche 
Tierspuren und Lebens-
weisen von Wintertieren 
kennen und werden zu 
Detektiven. Denn nicht 
jedes Tier läuft immer 
gleich über die Wiese. 
War es auf der Flucht, hat 
es gefressen oder war es 
auf der Pirsch nach Beute?

Vogelbeobachtung im Klosterland
Treffpunkt an der Vogelstation Moosmühle
Von November bis März ist die Vogelstation Moos-
mühle jeden Mittwoch und Samstag von 13.30 bis 
15.30 Uhr geöffnet. Bis zu 30 Vogelarten – darunter 
Goldammer, Gimpel, Sperber, Grauspecht, Wachol-
derdrossel, aber auch Kleinspecht – lassen sich hier 
jeden Winter beobachten. Mit etwas Glück sind auch 
Eisvogel und Weißrückenspecht zu sehen. In einem 
neu eingerichteten Beobachtungsstand können 
Interessierte auch außerhalb der Öffnungszeiten 
geschützt sitzen und Einblicke in das rege Leben er-
halten, das sich rund um die Winterfütterung zeigt. 

Die Vogelsta-
tion „Moosmühle“ 
liegt etwa einen 
Kilometer west-
lich vom Kloster 
Benediktbeuern in 
den Feuchtgebie-
ten der Loisach-
Kochelsee-Moore 
(Rundweg 1 vom 
Kloster in Richtung 
Loisach folgen).

Mi und Sa | bis 
Sa 29.03.25 und  
ab Mi 5.11.25 –  
Sa | 28.03.26

Zielgruppe
Familien und Erwach-
sene
Dauer
13.30 – 15.30 Uhr
Referent:in
ZUK Mitarbeiter:innen
Treffpunkt
Vogelstation 
„Moosmühle“
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Gruppen bitten wir, 
sich vorher anzumel-
den:  
Tel. 08857/88-759.
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Lesezeit im Garten
In Kooperation mit der Gemeindebücherei 
Benediktbeuern
Lesestunde im Obstgarten – Ein Abenteuer für 
kleine Entdecker! Komm mit uns auf eine Reise 
durch die Welt der Natur und Ihrer Tiere! Draußen in 
der frischen Luft wird das Lesen zum aufregenden 
Abenteuer! In unserer Lesestunde im Freien erleben 
Kindergarten- und Grundschulkinder Geschichten, 
die zum Staunen, Lachen und Träumen einladen. Bei 

Sonnenschein, unter 
den alten Obstbäumen 
des Klosters – die Natur 
wird zur Kulisse für 
spannende Erzählun-
gen, die die Fantasie 
beflügeln. Bei schlech-
tem Wetter kuscheln 
wir uns in unserer Jurte 
zusammen und tau-
chen ein in die Welt der 
Bücher. Komm vorbei, 
ich freu mich auf Dich! 
Eure Steffi

Fr | 16.05.25 
Fr | 27.06.25  
Fr | 18.07.25  
Fr | 08.08.25  
Fr | 19.09.25

Zielgruppe
Familien
Dauer
16.00 – ca. 17.00 Uhr
Referent:in
Steffi Schulze
Treffpunkt
ZUK Maierhof Eingang 
Süd, Zeilerweg
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Vater-Kind-Wochenende
Ein Wochenende für Papa und Dich
Zeit für Gemeinsamkeit! Zusammen mit anderen Vä-
tern und Kindern verbringen wir ein erlebnisreiches 
Wochenende in einer einfachen Hütte in der Natur. 
Wir machen Feuer, kochen zusammen und stellen 
uns abenteuerlichen Aufgaben draußen. Gemeinsam 
trotzen wir allen Herausforderungen und wachsen 
dadurch enger zusammen. Die Abgeschiedenheit der 
Hütte eröffnet uns – fernab von Schul- und Arbeits-
alltag – Raum für Konzentration auf das Wesentliche 
und die Möglichkeit sich neu kennen zu lernen.
Termin 1: Parkplatz Walchenseekraftwerk (Über-
nachtung Kochelseehütte) Termin 2: Benediktbeuern 
Alpenwarmbad (Übernachtung Kohlstattalm)

Termin 1: 
Sa | 28.06.25 –  
So | 29.06.25 
Termin 2: 
Sa | 18.10.25 –  
So | 19.10.25

Zielgruppe
Väter mit Kindern ab 
6 Jahren
Dauer
Sa 9.00 – So 16.30 Uhr
Referent:in
Florian Schuster
Treffpunkt
s. links
Gebühr
Vater 95 €, 1. Kind 
45 €, jedes weitere 
Kind 10 €
Anmeldung bis
Termin 1: 01.06.2025 
Termin 2: 21.09.2025
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Schaf-Tag für Familien
Ein Rundum-Erlebnis-Tag zum Thema Schafe!
Der Mittelpunkt des Tages wird die Schur unserer 
kleinen Schafherde sein, bei der alle dem Schafsche-
rer über die Schulter schauen können! An verschiede-
nen Stationen kann dann ein Einblick in die Welt der 
Schafe und die Abläufe eines Schäferjahres gewon-
nen werden. Handwerklich widmen wir uns der Woll-
verarbeitung beim Kardieren (Kämmen), Spinnen, 
Weben und Filzen. Vieles kann und darf ausprobiert 
werden, für jeden ist etwas dabei! Mittags steht eine 
Brotzeit zur Stärkung bereit, bei der leckere Produkte 

aus Schafmilch natürlich nicht 
fehlen. Und dann ab zu den Scha-
fen, die sich über Streichelein-
heiten ganz besonders freuen!
Der Schaf-Tag findet im Rahmen 
des geförderten Projekts „Von 
Schafen, Blumen und Sternen“ 
statt. Nähere Informationen dazu 
auf S. 15.

Sa | 05.04.25

Zielgruppe
Erwachsene und 
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
10.00 – 16.00 Uhr
Referent:in
Verena Hausmann und 
Team
Treffpunkt
ZUK Energiepavillon
Gebühr
Erwachsene 20 €, Kin-
der 6-12 Jahre 10 € 
(inkl. Brotzeit)
Anmeldung bei
www.zuk-bb.de
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Christbaum schlagen auf Klosterland
Wer träumt nicht davon, den eigenen Christbaum im 
Wald selbst auszusuchen und selbst zu schlagen?
Heute geht es mit Säge und Traktoranhänger ins 
Moor auf eine Renaturierungsfläche, auf der sich ein 
ökologisch hochwertiger Moorwald entwickeln soll. 
Die eine oder andere Fichte ist sicherlich nicht nach 
Norm gewachsen – dafür hat sie aber eine Geschichte 

zu erzählen! 
Nebenbei 
lernen Sie als 
Familie noch 
spielerisch 
etwas über das 
Moor und war-
um die Flächen 
wiedervernässt 
werden.

Sa | 20.12.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
Treffpunkt um 
11.00 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
07.12.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Actionbound: Klimakrimi im Moor
Digitale Erlebnisrallye per Smartphone durch das 
Klosterland
Was für ein Schrecken! Ein bekannter Wissenschaftler 
wurde entführt. Ob das mit seinen neuesten Studien 
zu Mooren und Klimaschutz zu tun hat? Ihr könnt ver-
suchen, dies als Familie herauszufinden! Mit Smart-
phone und einem Forscherrucksack ausgestattet, 
nehmt Ihr die Verfolgung auf und löst hoffentlich 
das Rätsel um den verschwundenen Professor und 

seine Forschungs-
ergebnisse. Ihr 
braucht dazu ein 
Smartphone und 
die vorinstallierte 
App Actionbound. 
Der Forscher-
rucksack kann im 
Willkommenszen-
trum ausgeliehen 
werden.

Mitte April-Novem-
ber, jederzeit möglich

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 10 Jahren
Dauer
ca. 3 Stunden
Referent:in
ohne Begleitung
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
9 € pro Familie = 
1 Smartphone
Anmeldung
per mail an bildung@
zuk-bb.de

Was ist die Draußenschule?
20 Schulklassen aus Benediktbeuern und Penzberg betreut das ZUK bei 
diesem innovativen Programm. Einmal im Monat findet dabei der Unterricht 
im Freien statt. Unterrichtsinhalte mehrerer Fächer – Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachkunde – werden mit dem Kennenlernen der Natur, handwerk-
lichem Lernen und Bewegung draußen verknüpft. Die Kinder lernen u. a. über 
die einheimischen Lebewesen und ihre Lebensräume und entwickeln ein Ver-
ständnis für nachhaltiges Handeln. 
➔ �s. S. 59: Netzwerk Draußenschule, Fortbildungsnachmittage für Lehrkräfte
➔ �Sie möchten mehr wissen? Sprechen Sie gerne Doris Linke an, s. S. 67. 

Wurliz der kleine Troll
Lieder und Geschichten vom Bergbach bis zum Fluss
Was macht Wurliz der kleine Troll, wenn er noch 
verschlafen ist? Er hüpft schnell unter die Wasser-
falldusche und dann geht’s den Bergbach entlang 
hinunter ins Tal zum Trollkonzert. Wurliz singt für 
die Kinder Lieder vom Bergbach, von den Trollblu-
men und der Nebelfee. Wurliz treibt seine trolligen 
Späße und amüsiert sich dabei über diese seltsamen 
Zweibeiner, die das Wasser nicht aus dem Bergbach 
trinken, sondern aus dem Hahn, der Wasser spuckt. 
Auch für die Kinder gibt’s beim Trollkonzert viel zu 

tun: sie hüpfen, 
tanzen, springen 
über Baumstämme 
und klopfen den 
Stubenhocker raus 
aus seinem Haus. 
Ein trolliges Mit-
machtheater für 
die ganze Familie. 
Weitere Infos 
unter:  
www.wurliz- 
derkleinetroll.de

Fr | 25.07.25

Zielgruppe
Kindergartenkinder 
und Grundschüler:in-
nen mit Begleitper-
son(en)
Dauer
16.00 – 18.00 Uhr
Treffpunkt
s. www.zuk-bb.de
Gebühr
Erw. 9 €, Kind 7 €
Anmeldung
nicht erforderlich
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Spirituelle Angebote

Im Garten dem Leben auf die Spur 
kommen
Exerzitien
„Narren hasten, Kluge warten, Weise gehen in den 
Garten“: In Zeiten des Schweigens und des Ge-
sprächs, der Besinnung und der Gartenarbeit, der 
gottesdienstlichen Feier und der Gemeinschafts-
erfahrung können die Teilnehmer:innen unter der 
geistlichen Leitung von Pater Karl Geißinger SDB den 
Meditations-, Kräuter- und Kloster-Garten als Ort 
achtsamer Begegnung mit sich selbst, ihrer Mitwelt, 
der Schöpfung und ihrem Schöpfer suchen und er-
fahren. Der Garten als Mittler zwischen Natur und 
Kultur ist auch ein Ort der Betrachtung, Besinnung 
und Erholung. Er kann Spiegel sein für die Erfahrung 
von Geboren werden, Wachsen und Vergehen, Erfolg 
und Misserfolg, Ordnung und Chaos, Erkenntnis und 
Weisheit. Die Exerzitien laden dazu ein, intensiv in 
den Lebenszyklus eines Gartens einzutauchen und 
darin letztlich den Urgrund allen Lebens zu erahnen.

Do | 14.08.25 –  
So | 17.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
Do 14.00 Uhr – 
So nach dem Gottes-
dienst
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
120 € (in begründeten 
Fällen Preisnachlass) 
zzgl. Übernachtung/
Vollverpflegung 
(vegetarische Kost auf 
Wunsch)
Anmeldung bis
11.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Was ist das Klosterland und was passiert da?
Das Klosterland sind etwa 150 Hektar Grünland, die im Besitz des Klosters 
Benediktbeuern sind. In der Vergangenheit wurden diese Flächen – Moorflä-
chen – entwässert und als Acker- oder Grünland genutzt. Seit seiner Gründung 
kümmert sich das ZUK um die Bewirtschaftung der Flächen. Größtenteils sind 
sie unter Auflagen an Landwirte verpachtet. Um eine möglichst hohe Arten-
vielfalt zu ermöglichen, wurden Schnittzeitpunkte festgelegt. Es werden 
Brachestreifen über den Winter stehengelassen und auf Dünger verzichtet. Die 
Landwirte werden für ihre Leistungen finanziell gefördert.
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Pilgerweg-Begegnungen
Von Benediktbeuern nach Murnau
Unsere Pilgertour führt über 19 km vom Kloster 
Benediktbeuern aus durch die Loisach-Kochelsee-
Moore nach Kleinweil und von dort oberhalb der 
Loisach nach Murnau – mit schönen Ausblicken auf 
die Bergwelt und Rastmöglichkeiten. Ein entschleu-
nigender Weg voller Begegnungs-Möglichkeiten, 
Wesentlichem auf der Spur, für Sinn und Sinne.

Geheimnisvolle Kräuter –  
Kräuterbuschn binden
Kurs – Kräuter sammeln und binden
Im Vorfeld zum Kirchenfest Maria Himmelfahrt wer-
den bei diesem Kräuterbuschen-Kurs in Klostergärten 
und Klosterland verschiedene Kräuter gesammelt. 
Die Auswahl erfolgt entsprechend ihrer Symbolik und 
der christlichen Tradition unserer Region. Anschlie-
ßend werden sie zu Kräuterbuschen gebunden. Die 
Segnung dieser Kräuterbuschen ist im Gottesdienst 
an Maria Himmelfahrt (15.8.) möglich. Material wird 
gestellt.

Sa | 05.07.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
9.00 – ca. 16.30 Uhr 
(anschließend Rück-
fahrt mit Bus/Zug)
Referent:in
Martin Blösl
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
15 €
Anmeldung bis
02.07.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Do | 14.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
15.00 – ca. 17.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
12.08.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Erntedank – Die Schöpfung feiern
Schöpfungsimpulse. Gottesdienst. Gemeinsames 
Essen.
Als Schöpfungs-Geschenk stehen geerntete Früchte 
aus dem Garten im Mittelpunkt dieses Nachmittags. 
Was braucht es alles zum Gedeihen gesunder Lebens-
mittel und in welcher Haltung verwenden wir sie?

Sa | 13.09.25

Zielgruppe
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
14.30 – 17.30 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB 
und Team
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
10.09.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Einfach sein – Schafmeditationen im 
Obstgarten
Eine besondere Zeit der Stille – Natur neu erleben
Wir tauchen ein in die Schafherde und können dabei 
den Alltag loslassen und zur Ruhe kommen. Im Hier 
und Jetzt machen wir Platz für Stille, Achtsamkeit und 
Nähe – ganz ohne Aufgaben, Erwartungen, Handy und 
Terminkalender. Wir treffen die Schafe auf der Weide 
unter den Obstbäumen und lassen uns mit allen 

Sinnen auf die Begeg-
nung mit den Tieren 
ein, die uns offen und 
unvoreingenommen 
gegenübertreten. Wir 
müssen nichts tun und 
dürfen einfach so sein, 
wie wir gerade sind.
Die Schafmeditationen 
finden im Rahmen des 
geförderten Projekts 
„Von Schafen, Blumen 
und Sternen“ statt. 
Nähere Informationen 
dazu auf S. 15.

Fr | 23.05.25 
Fr | 27.06.25 
Fr | 25.07.25

Zielgruppe
Erwachsene und 
Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren
Dauer
18.00 – ca. 19.00 Uhr
Referent:in
Verena Hausmann
Treffpunkt
ZUK Maierhof Eingang 
Süd, Zeilerweg
Gebühr
kostenfrei
Anmeldung
nicht erforderlich

Das Angebot findet 
nur bei trockener 
Witterung statt.
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Kultur und
Geschichte

Carmina Burana-Abend
Ein Erlebnis für Auge, Ohr und Gaumen
Aus der Sammlung mittelalterlicher Lieder und Dra-
men der Carmina Burana – der Lieder aus Benedikt-
beuern (hier entdeckt, aber nicht hier entstanden) 
– werden lateinische und deutsche Texte gelesen und 
entsprechende Bilder betrachtet, die der Künstler-
Priester Sieger Köder gemeinsam mit seinen Künst-
ler-Freunden hier gemalt hat. Zu den entsprechenden 
Szenen erklingt Musik aus der von Carl Orff vertonten 
Carmina Burana. Dazu gibt es Wein und Käse bei 
Kerzenschein.

Termin 1: 
Fr | 17.01.25 
Termin 2: 
Sa | 15.03.25 
Termin 3: 
Fr | 21.11.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
18.00 – 20.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
1: ZUK Konferenz-
raum; 2+3: ZUK 
Tagungsraum 7
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
1: 14.01.25 
2: 12.03.25
3: 18.11.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de
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Erzähl-Café  
„Von Schafen fürs Leben lernen“
Erfahrungen, Kurioses und Lebensweisheiten aus 
Schäferei, Naturpädagogik und Pastoral
Sind Schafe dumm? Forschungen zurückliegender 
Jahre zeigen die ausgeprägte Intelligenz dieser Tiere. 
Was können wir von Schafen fürs Leben lernen? Eine 
Schafe haltende Pädagogin und ein naturpädagogi-
scher geistlicher Hirte sprechen über eigene Erfah-
rungen und daraus abgeleitete Lebensweisheiten. 

Auch manch Ku-
riosem lässt sich 
dabei begegnen.
Das Erzähl-Café 
findet im Rahmen 
des geförderten 
Projekts „Von 
Schafen, Blumen 
und Sternen“ 
statt. Nähere In-
formationen dazu 
auf S. 15.

Spinnkurs
Einführung in ein traditionelles Handwerk
Spinnen ist eine alte, traditionelle Handwerkstech-
nik, die wir gerne wieder aufleben lassen möchten. 

Die Einführung in 
das Spinnen mit 
dem Spinnrad um-
fasst Hintergrund-
informationen, eine 
technische Ein-
weisung, Material-
kunde und natürlich 
praktisches Üben! 
Handspindeln, 
Spinnräder und ver-
schiedene Wollsor-
ten werden gestellt, 
es kann aber auch 
gerne die eigene 
Ausrüstung mitge-
bracht werden.

Fr | 21.02.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
15.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
Verena Hausmann, 
P. Karl Geißinger SDB. 
Moderation: Martin 
Blösl
Treffpunkt
ZUK Gästestüberl
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
19.02.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Termin 1: 
Fr | 04.04.25 
Termin 2: 
Fr | 14.11.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
17.00 – ca. 20.30 Uhr
Referent:in
Ute Mattern
Treffpunkt
ZUK Raum K II
Gebühr
55 € (inkl. Material)
Anmeldung bis
Termin 1: 28.03.25 
Termin 2: 07.11.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Do | 13.02.25 –  
So | 16.02.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
s. www.zuk-bb.de/
veranstaltungskalen-
der; Gesamt: 20 Std.
Referent:in
Sabine Pfeiffer
Treffpunkt
ZUK Konferenzraum
Gebühr
180 € zzgl. Übernach-
tung/Verpflegung
Anmeldung bis
Für Gästezimmer: 
16.01.25; Für Kurs: 
30.01.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Kalligrafie – alte Schriften neu  
entdeckt: „Rotunda“ und Lombar-
dische Zierbuchstaben
Kalligrafiekurs für Einsteiger:innen, Fortgeschrittene 
und Experimentierfreudige
Ein Ausflug in die Schreibstuben der italienischen 
Kalligrafen: Die Rotunda – auch „Rundgotisch“ oder 
„Halbgotisch“ – ist eine mittelalterliche Buchschrift, 
die in Italien entstanden ist und zur Gruppe der ge-
brochenen Schriften zählt. Verziert werden unsere 
Schriftblätter mit den dekorativen Schmuckbuch-
staben der „Lombardischen Majuskel“. Diese können 
nach historischen Vorbildern gestaltet oder frei inter-
pretiert werden.

Ein Naturschutzgedanke zur Arbeit des ZUK
„Nur was ich kenne, das liebe ich, nur was ich liebe, das schütze ich:“ (Konrad 
Lorenz)
Dieses Zitat beschreibt sehr gut, wie die Arbeit des ZUK wirken soll. Wir haben 
eine einzigartige Natur vor Ort, die gleichzeitig sehr verletzlich und schützens-
wert ist. Im Naturlehrgebiet sollen im Rahmen der Bildungsveranstaltungen 
und Führungen der Kontakt mit der Natur gefördert und ermöglicht werden. Es 
entsteht ein Bezug und eine Wertschätzung für Tiere und Pflanzen. Wenn Be-
geisterung geweckt ist, sind wir Menschen in der Regel gewillt, der Natur ihren 
Raum und ihre Ruhe zu geben, wo sie sie braucht.
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Brote der Welt
Andere Kulturen kulinarisch kennenlernen
Brot wird überall auf der Welt gebacken. An diesem 
Tag wollen wir gemeinsam mit Menschen anderer 
Kulturen im ZUK Gemeinschaftsgarten im Steinofen 
und am offenen Feuer Brote backen, uns austauschen 
und voneinander lernen.

Sa | 11.10.25

Zielgruppe
Familien
Dauer
10.00 – 14.00 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus,  
Luca Putzirer
Treffpunkt
ZUK Gemeinschafts-
garten
Gebühr
Spende
Anmeldung
nicht erforderlich

Do | 16.10.25 –  
So | 19.10.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
s. www.zuk-bb.de/
veranstaltungskalen-
der; Gesamt: 20 Std.
Referent:in
Sabine Pfeiffer
Treffpunkt
s. www.zuk-bb.de
Gebühr
180 € zzgl. Übernach-
tung/Verpflegung
Anmeldung bis
Für Gästezimmer: 
18.09.25  
Für Kurs: 02.10.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Kalligrafie – „Modern Calligraphy“: 
Schriftvariationen mit spitzer 
Feder
Kalligrafiekurs für Einsteiger:innen, Fortgeschrittene 
und Experimentierfreudige
„Modern Calligraphy“ folgt in ihren Grundzügen der 
Spitzfeder-Kalligrafie, deren Regeln aber wesentlich 
freier angewendet werden. Aus einem Basisalphabet 
entwickeln wir variantenreiche Verbindungen und 
Schwünge sowie tanzende Buchstabenbewegungen, 
die sich zu spannenden Schrift-Kompositionen ver-
netzen. Umsetzungen mit dem Spitzpinsel oder den 
beliebten Brushpens (Pinsel-Filzstiften) sind eben-
falls möglich.

Von Urwäldern, Torfstechern, Ge-
fangenen, Kartoffeln und Kiebitzen
Historische Klosterland-Führung
Das Klosterland in den Loisach-Kochelsee-Mooren 
hat eine sehr wechselvolle Geschichte: Von der Ro-
dung der ursprünglichen Wälder über Moorwirtschaft 
und Ackerbau bis hin zu Naturschutz durch extensive 
Landwirtschaft und Moor-Wiedervernässung. Pater 
Karl Geißinger nimmt Sie mit auf Spurensuche und 
gibt lebendige Einblicke.

Sa | 09.08.25

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
14.00 – 17.00 Uhr
Referent:in
P. Karl Geißinger SDB
Treffpunkt
ZUK Maierhof Innen-
hof
Gebühr
Spende
Anmeldung bis
07.08.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de
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Berufliche Fortbildung 
und Tagungen

Netzwerk Draußenschule
Fortbildungsnachmittage für Grundschullehrer:innen
Draußen lernen hat deutlich an Attraktivität ge-
wonnen, denn Draußen lernen bietet viele Vorteile: 
Frische Luft und weniger Lärm, Platz für Bewegung 
sowie das ganzheitliche Lernen mit Kopf, Herz und 
Hand an unterschiedlichen Orten in der Natur. Das 
Zentrum für Umwelt und Kultur führt seit 5 Jahren mit 
der Benediktbeurer Grundschule und der Bürgermeis-
ter Prantl-Schule aus Penzberg das Projekt „Draußen
schule“ durch und hat dabei vielfältige positive 
Erfahrungen gemacht. Ziel dieser Fortbildung ist es, 
im offenen Austausch voneinander zu lernen und 
in praktischen Übungen je nach Jahreszeit draußen 
Lehrplaninhalte der Grundschule zu vermitteln. Ein-
geladen zu dieser Fortbildung sind alle interessierten 
Pädagog:innen, die sich im Bereich Draußenschule 
austauschen, vernetzen und fortbilden möchten.

Di | 18.02.25 
Do | 10.04.25 
Di | 01.07.25 
Do | 09.10.25

Zielgruppe
Lehrkräfte, Interes-
sierte
Dauer
14.30 – 17.30 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus, 
Lehrer:innen des 
Netzwerks
Treffpunkt
ZUK Gemeinschafts-
garten
Gebühr
kostenfrei
Anmeldung bis
jeweils 1 Woche vor 
Termin
Anmeldung unter
https://fibs.alp.dillin-
gen.de/
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Lehrgang: Blühbotschafter:in
In Kooperation mit der Schweisfurth-Stiftung
Blühbotschafter:innen sind Menschen, die sich für 
eine blühende Landschaft und blütenbesuchende 
Insekten einsetzen. Zentrales Ziel des Lehrgangs ist, 
selbst Projekte zum Schutz der Insekten bzw. zum 
Arterhalt anzustoßen, umzusetzen und langfristig zu 
begleiten – im persönlichen Umfeld, wie z. B. in der 
Schule, im eigenen Garten, in der Kommune oder auf 
dem Firmengelände. Ob ein Insektenbeet im Stadt-
garten, ein Brachestreifen auf dem Feld, Nistmöglich-
keiten für Wildbienen, der Verzicht auf Pestizide im 
eigenen Garten, die Pflanzung von insektenfreund-
lichen Hecken oder „Betriebsbienen“ im eigenen 
Unternehmen: Beispiele für mögliche Aktionen, die 
man als ehrenamtliche/r Blühbotschafter:in anstoßen 
kann, gibt es viele. Gleichzeitig können Blühbot-
schafter:innen als Vermittler und Expertinnen agie-
ren. Die 5-tägige Ausbildung beinhaltet ein prakti-
sches Projekt und wird mit Zertifikat abgeschlossen. 
Der Lehrgang ist ein Kooperationsprojekt des ZUK 
und der Schweisfurth-Stiftung. Weitere allgemeine 
Informationen zum Projekt finden Sie auch unter 
https://bluehbotschafter.eu/.

Do | 13.03.25 –  
Fr | 14.03.25

Zielgruppe
Pädagog:innen aus 
außerschulischer und 
schulischer Bildung, 
Tierhalter:innen, 
Naturschützer:innen
Dauer
Do 10.00 Uhr –  
Fr 16.30 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus, 
Verena Hausmann
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
120 € inkl. Mittages-
sen und Getränke
Anmeldung bis
03.03.25
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Fachtagung: Von und mit Tieren 
lernen!
Perspektiven für Bildung und Naturschutz
Tiere üben auf Kinder, Jugendliche und auch Er-
wachsene magische Anziehungskraft aus und sind 
Impulsgeber für viele Lernprozesse. Tiere werden 
von uns Menschen aber auch genutzt, gejagt, gezüch-
tet, gegessen und ihres Lebensraums beraubt. Die 
Frage nach einem nachhaltigen Lebensstil und einer 
nachhaltigen Entwicklung hängt daher auch davon 
ab, welche Haltung und Werte wir Tieren gegenüber 
besitzen und entwickeln wollen. Die Fachtagung 
nimmt unsere Beziehungen zu Tieren in den Fokus 
und betrachtet sie im Kontext einer Bildung für nach-
haltige Entwicklung. 
Die Tagung findet im Rahmen des geförderten 
Projekts „Von Schafen, Blumen und Sternen“ statt. 
Nähere Informationen dazu auf S. 15.
Das Projekt fördert die Etablierung einer tiergestütz-
ten Arbeit mit Schafen am Zentrum für Umwelt und 
Kultur und unterstützt ein Beweidungsmanagement, 
in dem Landwirtschaft, Tierwohl und Naturschutz 
Hand in Hand gehen.

Auftakt  
Sa | 12.04.25 –  
So | 13.04.25 +  
 
3 Samstage von Mai 
– September, die wei-
teren Termine finden 
Sie auf  
www.zuk-bb.de.  
Nur als Paket buch-
bar.

Zielgruppe
Erwachsene
Dauer
jeweils 9.00 – 
16.00 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus 
(ZUK), Carmen Grimbs 
(Schweisfurth-Stif-
tung) u. a.
Treffpunkt
s. www.zuk-bb.de
Gebühr
120 €
Anmeldung bis
s. www.zuk-bb.de
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de



Berufliche Fortbildung und Tagungen Berufliche Fortbildung und Tagungen62 63

Ausbildung: Klimapädagog:in  
Modul „Moore im Klimawandel!“
Modul innerhalb des Projekts „Klima-Alps – Klima-
wandel sichtbar machen“.
Werden Sie Klimapädagoge und Klimapädagogin! 
Im ZUK wird im Juni 2025 wieder das Modul „Moore 
im Klimawandel“ angeboten. Informationen zu dem 
Modul und der gesamten Weiterbildung „Klimapäda-
gog:in“ finden Sie unter https://www.klimaalps.eu/
ausbildung.

Mi | 25.06.25 –  
Fr | 27.06.25

Zielgruppe
Alle, die ein stärkeres 
Bewusstsein für den 
Klimawandel schaffen 
möchten
Dauer
tägl. 9.30 – 17.00 Uhr
Referent:in
Andrew Blackwell, 
Martin Malkmus
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
s. https://www.kli-
maalps.eu/ausbildung
Anmeldung bis
s. https://www.kli-
maalps.eu/ausbildung
Anmeldung unter
s. https://www.kli-
maalps.eu/ausbildung

So | 11.05.25 –  
Mi | 14.05.25

Zielgruppe
Interessierte Vogel
beobachter:innen
Dauer
So 18.00 Uhr –  
Mi 16.30 Uhr
Referent:in
Martin Malkmus, 
Jonathan Hehr und 
Referenten
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
s. https://www.anl.
bayern.de/veranstal-
tungen/
Anmeldung bis
s. https://www.anl.
bayern.de/veranstal-
tungen/
Anmeldung unter
https://www.anl.
bayern.de/veranstal-
tungen/

Lehrgang: Artenkenner-Kurs Vögel 
„Silber“
Eine Veranstaltung der Akademie für Naturschutz und 
Landschaftspflege (ANL) in Kooperation mit dem ZUK
Dieser Qualifizierungskurs ist für die Vorbereitung 
auf die Prüfung „Artenkenntnis Feldornitholo-
gie – Silber“ konzipiert. Neben Artenbestimmung 
im Gelände durch Gesang und Sichtbeobachtung 
werden Grundlagen zur Ökologie und Lebensraum-
kenntnis einzelner Vogelarten behandelt. Es finden 
Exkursionen in Berge und Bergwald, ins Moor und 
dortige Wiesenbrütergebiete sowie zu ausgewählten 
oberbayerischen Seen statt. Weitere Infos zum Arten-
kenner-Programm finden Sie unter https://banu-aka-
demien.de/project/wissen-qualifizieren-zertifizie-
ren-fuer-artenvielfalt/.
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s. www.zuk-bb-de

Zielgruppe
Lehrer:innen, Multi-
plikator:innen in der 
Bildungsarbeit
Dauer
s. www.zuk-bb.de
Referent:in
Gregor Baumert,  
Martin Malkmus
Treffpunkt
Willkommenszentrum
Gebühr
90 € inkl. Material 
für Nistkästen und 
Getränke
Anmeldung bis
s. www.zuk-bb.de
Anmeldung unter
www.zuk-bb.de

Workshop: Naturschutz als Alltags-
kompetenz: Wir tun was für Fleder-
mäuse
Workshop für Lehrer:innen und Multiplikator:innen 
– in Kooperation mit dem Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz e.V. (LBV)
Haben Sie schon einmal eine lebendige Fledermaus 
aus der Nähe betrachtet? Bei näherem Hinsehen ent-
puppen sich die sogenannten Gruseltiere der Nacht 
nämlich zu hübschen und intelligenten Säugetieren 
mit einem ausgeprägten Sozialverhalten. In dem 
Workshop gehen wir mit Bat-Detektoren abends auf 
Fledermaussafari, bauen artgerechte Fledermaus-
kästen und lernen viele Methoden kennen, wie das 
Thema Nacht und Fledermäuse in der Umweltbildung 
umgesetzt werden kann.

Die Sustainable Development Goals (SDGs)

@17Ziele                         17Ziele.de                             #17Ziele    @17Ziele

*SDG = Sustainable Development Goals

Armut in jeder Form und überall beenden.

Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit 
und eine bessere Ernährung erreichen und 
eine nachhaltige Landwirtschaft fördern.

Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, wider-
standsfähig und nachhaltig gestalten.

Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden 
Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen  
fördern.

Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster 
sicherstellen.

Inklusive, gerechte und hochwertige Bildung 
gewährleisten und Möglichkeiten lebenslangen 
Lernens für alle fördern.

Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung  
des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen.

Geschlechtergleichstellung erreichen und alle 
Frauen und Mädchen zur Selbstbestimmung 
befähigen.

Ozeane, Meere und Meeresressourcen im  
Sinne nachhaltiger Entwicklung erhalten und 
nachhaltig nutzen.

Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung 
von Wasser und Sanitärversorgung für alle  
gewährleisten.

Landökosysteme schützen, wiederherstellen  
und ihre nachhaltige Nutzung fördern, Wälder 
nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung  
bekämpfen, Bodendegradation beenden und 
umkehren und dem Verlust der Biodiversität  
ein Ende setzen.

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nach- 
haltiger und moderner Energie für alle sichern.

Friedliche und inklusive Gesellschaften für eine 
nachhaltige Entwicklung fördern, allen Menschen 
Zugang zur Justiz ermöglichen und leistungs- 
fähige, rechenschaftspflichtige und inklusive  
Institutionen auf allen Ebenen aufbauen.

Dauerhaftes, inklusives und nachhaltiges  
Wirtschaftswachstum, produktive Vollbe- 
schäftigung und menschenwürdige Arbeit  
für alle fördern.

Umsetzungsmittel stärken und die Globale 
Partnerschaft für nachhaltige Entwicklung*  
mit neuem Leben erfüllen.

Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, 
inklusive und nachhaltige Industrialisierung  
fördern und Innovationen unterstützen.

TU DU’s FÜR DICH UND DIE WELT.

Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern.
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*SDG = Sustainable Development Goals
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TU DU’s FÜR DICH UND DIE WELT.

Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern.

Die Sustainable Development Goals (SDGs) sind eine Sammlung von 17 Zielen, 
die 2015 von den Vereinten Nationen als globaler Fahrplan für eine nachhaltige 
Entwicklung bis 2030 verabschiedet wurden. Die Ziele sollen eine ausgewogene 
Entwicklung fördern, die gleichzeitig ökologisch, sozial und ökonomisch nachhal-
tig ist, und sie richten sich an alle Länder der Welt und deren Akteure. 
Das SDG 4 – „Hochwertige Bildung“ ist die Grundlage für die Verwirklichung vieler 
anderer Ziele. Denn nur gut informierte und qualifizierte Menschen sind in der 
Lage, aktiv zur Lösung globaler Probleme beizutragen, sei es im Bereich des Klima-
schutzes (SDG 13), der Armutsbekämpfung (SDG 1) oder der Förderung von Frieden 
und Gerechtigkeit (SDG 16).
Mit unserem ZUK Bildungsprogramm möchten wir viele Menschen für eine nach-
haltige Entwicklung und die SDGs begeistern und Mut machen, Zukunft zu gestal-
ten.
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Anmeldung
Ansprechpersonen
Weitere Angebote

Bereichsleitung Bildung
Doris Linke
Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-760
Mail:	 doris.linke@zuk-bb.de

Wir bitten Sie, sich über den Veranstaltungskalender 
auf unserer Website direkt zu den Programmen an-
zumelden. Dort finden Sie auch weitere, ggf. aktuelle 
Informationen.
www.zuk-bb.de/Veranstaltungskalender

Sekretariat Bildung
Monika Fiebig
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-759
Mail:	 bildung@zuk-bb.de

Sekretariat Bildung
Steffi Schulze
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-759
Mail:	 bildung@zuk-bb.de

Umweltjugendbildung
Andrew Blackwell
M.Sc. Nachhaltiges Ressourcenmanagement
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-761
Mail:	 andrew.blackwell@zuk-bb.de

Umweltjugendbildung
Verena Hausmann 
Dipl. Geografin, tiergestützte Arbeit
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-761
Mail:	 verena.hausmann@zuk-bb.de
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Umweltjugendbildung
Luca Putzirer
Sozialpädagoge BA (FH), Erlebnispädagoge
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-739
Mail:	 luca.putzirer@zuk-bb.de

Umweltjugendbildung
Johannes (Hansi) Schweiger
Sozialarbeiter (M.A.), Menschenrechtsbildner,  
Erlebnispädagoge
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-739
Mail:	 johannes.schweiger@zuk-bb.de

Berufliche Weiterbildung
Martin Malkmus
Dipl. Geograf
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-716
Mail:	 akademie@zuk-bb.de

Erwachsenenbildung / Familienangebote
Martin Blösl
Dipl. Biologe
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-704
Mail:	 martin.bloesl@zuk-bb.de

Spirituelle Angebote
Pater Karl Geißinger (SDB)
Tel:	 + 49 (0) 8857 / 88-700
Mail:	 karl.geissinger@zuk-bb.de

ZUK Naturschutz / Gebietsbetreuung
Jonathan Hehr
B. Sc. Waldwirtschaft und Umwelt 
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-705
Mail:	 jonathan.hehr@zuk-bb.de

ZUK Präventionsbeauftragte
Präventiver Kinder-, Jugend- und Mitarbeiter:innen-
schutz

Manuela Kunze
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-733
Mail:	 manuela.kunze@zuk-bb.de

Luca Putzirer
Tel:	 +49 (0) 8857 / 88-739
Mail:	 luca.putzirer@zuk-bb.de

Arbeitsgruppen im ZUK
Im Jahr 2024 haben sich im ZUK zwei neue Teams gebildet, in denen sich die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Volontärinnen und Volontäre besonderen 
Projekten widmen.
Das ZUK Nachhaltigkeits-Team 
Ziel ist es, das Thema „Nachhaltigkeit im ZUK“ rundum in den Blick zu nehmen, 
um die Werte, für die das ZUK steht, glaubwürdig und authentisch nach außen 
zu tragen. Erste Aufgabe des Nachhaltigkeits-Teams war 2024 eine Bestandsauf-
nahme. Wo wirtschaften und handeln wir schon „nachhaltig“? Da fand sich schon 
eine ganze Menge! Vom Recyclingpapier über regionale Biolebensmittel bis hin 
zu Strom aus erneuerbaren Energien. Für 2025 entwickelt das Team Erlebnis- und 
Fortbildungstage für die Mitarbeitenden. Ein schönes Projekt, auf das sich nicht 
nur das Nachhaltigkeits-Team freuen darf!
Das ZUK Spiritualitäts-Team 
Kloster Benediktbeuern und ZUK sind von ihrer Geschichte und Tradition her be-
sondere spirituelle Orte. Wir greifen folgende Fragen auf:
•	 Wie können wir den Geist dieses Ortes zeitgemäß mit Auftrag und Anliegen des 

ZUK verbinden?
•	 Mit welchen spirituellen Angeboten antworten wir auf Bedürfnisse und 

Interessen unserer ZUK Mitarbeiter:innen, Gäste und Besucher?
•	 Wie können wir gemeinsam mit Kloster-Institutionen die salesianische 

Spiritualität besonders für junge Menschen lebendig werden lassen?
Spirituelle Monatsimpulse für Mitarbeitende und Hausgäste sowie Gottesdienst-
Angebote sind ebenso Themen wie die Gestaltung von Gästezimmern und Gemein-
schaftsräumen und die Einrichtung der neuen ZUK Kapelle.
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Das ZUK – ein Ort zum Erleben, Lernen und Innehalten
•	 Barfuß- und Moorerlebnispfad
•	 Naturlehrgebiet und Erlebnisbiotope
•	 Vogelbeobachtungsstationen
•	 Energiezentrale und Energiewerkstatt
•	 Klangpfad
•	 ZUK Kapelle und Meditationsgarten
•	 Kräutergarten
•	 ZUK Kräuter Café & Laden

Kulturangebote
•	 Konzerte, Literatur- und Theaterveranstaltungen
•	 Open-Air-Events im Innenhof des Maierhofs
•	 Regelmäßige Ausstellungen

Außergewöhnliche Räume für Ihre Veranstaltungen und 
Feierlichkeiten im historischen Maierhof
•	 Historisches Ambiente im Maierhof
•	 Räume für 5 bis 199 Personen
•	 Ausstattung mit moderner Medientechnik
•	 Tagungsservice und Cateringvermittlung

Übernachtung im Gästehaus des ZUK
•	 Einzel-, Doppel- und Mehrbettzimmer inkl. 

Frühstück
•	 Gruppenunterkünfte mit Halb- oder Vollpension
•	 Gruppenunterkünfte mit Selbstversorgerküche

Übernachtung in den Selbstversorgerhütten des ZUK
•	 Kohlstattalm an der Benediktenwand (bis 30 Pers.)
•	 Loisachstadl in den Loisach-Kochelsee-Mooren 

(bis 28 Pers.)
•	 Kochelseehütte (bis 18 Pers.)

Praktische Naturschutzarbeit und Landschaftspflege
•	 Gebietsbetreuung der Loisach-Kochelsee-Moore: 

Beratung und Information zu Renaturierungs-
maßnahmen auf den Moorflächen

•	 Umsetzung von Naturschutzprojekten
•	 Entwicklung des Klosterlands zum Modellprojekt 

für Landwirtschaft, Naturschutz, Landschafts-
pflege, Jagd, Umweltbildung und Tourismus

Neben den offenen Angeboten in dieser Broschüre 
konzipieren wir gerne individuelle Programme 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Unser 
Gästehaus im Maierhof bietet Übernachtungs- und 
Tagungsmöglichkeiten.

Bildungsangebote für Schulklassen, Kinder- und 
Jugendgruppen
•	 Umwelt- und Alltagskompetenzwochen
•	 Tages- und Halbtagesexkursionen
•	 Tiergestützte Pädagogik mit Schafen
•	 Projekttage zu Klima und Energie
•	 Erlebnispädagogische Aktionen, wie Floßfahrten, 

Kanadiertouren …
•	 Projekttage Ökologie und Nachhaltigkeit für 

Oberstufenklassen

Natur hautnah erleben in der Zeltunterkunft

Für Schulklassen und Gruppen bauen wir einen 
Zeltplatz mit Jurten und Zelten im Obstgarten des 
Klosters. Diese Unterkunft ist Teil der Bildungsange-
bote mit tiergestützter Pädagogik (Schafe).

Erlebnisangebote für Familien-Gruppen

Naturentdeckungen in Moor, Bach, Teich und Berg-
wald; Vogelbeobachtungen; Einblicke in Erdge-
schichte, Klimaschutz und Energienutzung; kreatives 
Gestalten in und mit der Natur. 

Gruppenangebote für Erwachsene

Individuell buchbare Termine und Themen für Ihre 
Gruppe mit breiter Palette an Exkursionen, praxis-
orientierten Kursen zu Ökologie und nachhaltigem 
Lebensstil, zu Gesundheit und Spiritualität.

Berufliche Weiterbildungen

Für Pädagog:innen, Erzieher:innen, Fachpersonal 
aus Naturschutz und Landschaftspflege. Modulare, 
lehrplanorientierte Programme; Schwerpunkte: 
Bildung für nachhaltige Entwicklung, Natur- und 
Erlebnispädagogik.

Angebote für Unternehmen und ihre Mitarbeiter:innen

Social oder Impact Days – Grundidee ist, dass Ihre 
Mitarbeiter:innen gemeinsam ehrenamtlich arbeiten. 
Wir konzipieren für Ihre Teams einen Impact Day mit 
Erlebnissen und Erfahrungen in der Natur.
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Bildungsangebote des Zentrums für Umwelt und Kultur (ZUK) werden gefördert 
durch:

Wir bedanken uns herzlich 

für die Unterstützung!

•	 Bayerisches Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus

•	 Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz

•	 Bezirk Oberbayern
•	 Verein der Freunde und Förderer des 

Zentrums für Umwelt und Kultur im 
Kloster Benediktbeuern e.V.

•	 Verein Let‘s do Moor e.V.
•	 Erzbistum München und Freising
•	 Bistum Augsburg
•	 Don Bosco Stiftungszentrum
•	 Gerhardinger Stiftung
•	 TÜV Süd Stiftung
•	 BayWa Stiftung
•	 Dr. Röschinger Stiftung
•	 Krämmel Stiftung
•	 Heinz Sielmann Stiftung
•	 Dr. Otto Majewski Stiftung
•	 Bona Stiftung
•	 Paul und Yvonne Gillet Stiftung
•	 Dorst-Löcherer Stiftung
•	 Stiftung Gelungenes Leben
•	 Rotary Germering Stiftung
•	 Lions Club München
•	 Roche Diagnostics

•	 Deutsche Bundesstiftung 
Umwelt

•	 Bayerische 
Sparkassenstiftung

•	 Sparkasse Bad Tölz-
Wolfratshausen

•	 Heidehof Stiftung
•	 Rotary-Hilfswerk Bad Tölz 

e.V.
•	 Herbert Quandt-Stiftung
•	 Dr. Bauckloh Stiftung
•	 Bad Heilbrunner 

Naturheilmittel 
•	 Southern Blue
•	 ZUK Senioren
•	 Weitere private Förderer und 

Spender
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Don Bosco Druck & Design, Ursensollen, Januar 2025
Gedruckt auf 100 % Recycling-Papier

Und nach der Führung oder dem 
Workshop …
… laden wir Sie herzlich in unser  
ZUK Kräuter Café & Laden ein!
Das Kräuter-Café steht in enger Verbindung zu 
unseren Bildungsangeboten. Es ist ein Ort zum 
Entdecken und zum Entspannen.
Genießen Sie unsere Kräutertees und -schorlen, 
Kaffee und Kuchen aus lokalen Manufakturen.  
Im sonnigen Kräutergarten 
können Sie 
verweilen, 
bei kühlerem 
Wetter ist es 
im heimeligen 
Säulengewölbe 
gemütlich.

„Ich biete regelmäßig Kräuterfüh-
rungen und -workshops an und freue 
mich, wenn Sie dabei sind!“
Die Termine finden Sie auf Seite 22.

Täglich geöffnet  
10-18 Uhr 
(saisonabhängig, 
s. www.zuk-bb.de)
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Das ZUK im Internet
www.zuk-bb.de

 facebook.com/zuk.benediktbeuern
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